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Aufgaben der Mausmutanten-
Datenbank im DKFZ 

• GM Tiere spielen große Rolle in biomed. Forschung 
• Rasante Zunahme von GM Linien und deren Austausch  
• Kompakte, eindeutige Beschreibung der im Haus vorhan-

denen GM Linien (Information über Linien, nicht über einzelne 
Tiere) für unterschiedliche Zwecke, deutsch/englisch 

• Exakte Übersicht über alle verfügbaren GM Linien 
– aktive, archivierte (kryokonservierte) und inaktive GM Linien  
– spart Ressourcen und Tiere (3R) 

• Hausinterner Zugang, auch für Technologie Transfer Büro  
• Link zur open access „Publikationsdatenbank“ des DKFZ 
• Tiermodell, Keywords, Suchfunktion 
• Gesetzliche Auflagen („GenTAufzV“), Datensicherung >10 a 
• Tierversuchsanträge 
• Leicht erweiterbar, z.B. wegen EU-Tierschutzdirektive 
• Web-basiert 
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• Zugangsbeschränkung: über DKFZ-Intranet 

 

















ILAR Lab codes 

http://dels.nas.edu/global/ilar/Lab-Codes 































Erfahrungen 
• Datenbank aus vielen nichtöffentlichen Ressourcen 

aufgebaut 
• Februar 2011: öffentlich 
• Neue Linien werden nur über die Datenbank registriert 

(Voraussetzung für Import oder Generierung einer neuen 
Linie) 

• (Verantwortliche mussten Bestandslinien überprüfen 
– Fehlende Information 
– Entfernung doppelt gelisteter Linien 
– Generelle Aktualisierung) 

• Überprüfung durch den Administrator 
• Aktuell ca. 2.300 Linien (aktiv, archiviert, inaktiviert) 



Häufige Probleme / Fehler 
• Genetische Modifikation nicht klar definiert 
• Genutzter Vektor unbekannt 
• Mutiertes Gen inkorrekt bezeichnet 

– nicht entsprechend JAX MGI oder NIH OMIM etc. 
– Gene ID# 

• Ursprungslabor 
– unbekannt 
– falscher „lab code“ (nicht nach ILAR) 

• Genetischer Hintergrund 
• Publikation(en) 
• Belastungseinstufung in der Zucht 
• Doppel- oder mehrfach transgene Linien 
• “Alte” Linien 
• Änderungen eigener Linien  Administratorvorbehalt 

 



Zusammenfassung 
• Eindeutige Mutantenbeschreibung zwingend 
• Leichter Zugang zu Detailinformationen, Suchfunktion 
• Datenbank 

– Enthält komprimierte Information 
– Erfüllt gesetzliche Auflagen 
– Leicht erweiterbar 

• Für vielfältige Fragestellungen brauchbar, Verlinkung 
• Nutzerfreundlicher Zugang (web-basiert) 
• Großer Aufwand für Aktualität nötig 
• Spart Ressourcen und Versuchstiere (3R) 
• Staudt M et al, Managing major data of genetically 

modified mice – from scientific demands to legal 
obligations, Transgenic Res 2012 Oct;21(5):959-6 
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